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*König Lear. Akt 1, Se. 5.

Und kehre bald zurück ! ( Oswald ab. ) Nein , mein Gemahl ,

zab, Keſt Die milde Freundlichkeit in Euxem Weſen,
UWiewol ich ſie nicht ſchelten will , bewirkt ,

Daß man Euch mehr um Klugheitsmangel tadelt ,

Gonetil
Als lobt um ſchädliche Gelindigteit.

Albanien . Wie ſcharf Ihr ſeht , vermag ich nicht zu ſagen ;

o8wald , Pit machen die s ſchlecht , die nach dem Beſſren jagen .

lrem Herrn Goneril. Nun denn

Lear , wal
Albanien . Gut , gut ! wart ab den Ausgang ! AAlle ab. )

ord ?

Tautte GSeoneJFünfte Scene .

Vorhof vor demſelben Schloſſe .

Lear, Kent und der Narr treten auf.

— Lear ezu Kent) . Geht voraus mit dieſen Briefen nach

b. Gloſter , ſagt meiner Tochter von Allem , was Ihr wißt ,

dert Rittermichts mehr , als ſie nach dieſem Briefe von Euch erfragen

ing wird . Wenn Ihr Euch nicht ſehr ſputet , ſo werd ' ich noch

vor Euch dort ſein .
Kent . Ich will nicht eher ſchlafen , Mylord , als bis ich 9

dieſen Brief beſtellt habe . Ab. )
7

larr . Wenn Jemand ſein Gehirn in den Ferſen trüge ,

liefe es da nicht Gefahr , Schwielen zu bekommen ?

Lear . Ja , mein Junge .

ol zu weit. Uarr . Nun , ſo ſei luſtig , dein Verſtand wird nie Schlapp⸗

mich lieber ſchuhe tragen .
Lear . Ha, ha, ha !
Uarr . Sollſt ſehen , deine andere Tochter wird dir freund⸗

licher begegnen ; denn , obgleich ſie dieſer ſo ähnlich ſieht , wie

1. die Quitte dem Apfel , ſo weiß ich doch, was ich weiß .

ittern , Lear . Und was weißt du denn , mein Junge ?

8 Rarr . Sie wird ihr an Geſchmack ſo gleich ſein , als die

Quitte der Quitte . Kannſt du mir ſagen , warum einem

die Naſe mitten im Geſicht ſteht ?
Kear . Nein .
Uarr . Ei nun , um die Augen auf heiden Seiten der Naſe

zu Pferdel zu halten , damit einer das , was er nicht auswittern kann ,

mit den Augen erſpähe .
Kear (für ſich. Ich that ihr Unrecht —

uf



König Lear. Akt 1, Se. 5.

Uarr . Kannſt du mir ſagen , wie die Auſter ihre Sch
machtꝰ

Lear . Nein .
Uarr . Ich auch nicht ; aber ich kann dir ſagen , warum !

Schnecke ein Haus hat .
Lear . Nun , warum ?
RHarr. Warum ? Ihren Kopf hineinzuſtecken ; nicht u

es an ihre Töchter zu verſchenken und die Hörner ohne Fu
teral zu laſſen .

Lear . Ich will meine Natur vergeſſen . — So ein gil Cu
ger Vater ! — Sind meine Pferde bereit ? zer g

Uarr . Deine Eſel ſind darnach gegangen . Der Grudon
warum das Siebengeſtirn nicht mehr als ſieben Stenbeſuc
hat, iſt ein prächtiger Grund . Er

Leat . Weil ihrer nicht achte ſind ? Ci
Uarr . Getroffen ! Du würdeſt einen guten Narren alNeuf

geben . raun
Lear . Es mit Gewalt wiedernehmen ! — Scheuſeligt Ef

Undankl C
Uarr . Wenn du mein Narr wärſt , Gevatter , bekämſt dſchei

Schläge , weil du vor der Zeit alt geworden biſt . ban
Fear . Wieſo ? E
Harr . Du hätteſt nicht eher alt werden ſollen , als bl C

du verſtändig geworden wärſt . wol
Lear . O güt ' ger Himmel ! laß nicht toll mich werden ,

Nicht toll ! erhalte mich bei meinen Sinnen !
Ich möchte toll nicht ſein ! Die

Ein Ritter tritt auf. 110Lear . Nun ? ſind die Pferde fertig ? 901Kitter . Sie ſind fertig , Mylord .
Lear öum Narren ) . Komm , mein Junge ! (Sit
Uarr . Die jetzt noch Jungfer iſt und meiner lacht ,

Die bleibt es nicht , wenn ſich ' s nicht kürzer macht . (Alle abh.
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